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Großherzoqliches Hostheater zu Karlsruhe

Operette in drei Bildern von Leo (Stein . Mnsik von  Oskar Nedbal.

Musikalische Leitung : Rndolf Dem an . Szenische Leitung : Peter Dumas.

1. Bild: „Auf dem Polenball " . 2 . Bild: „Die Wirtschafterin " . ■>.  Bild: „Goldeue Ähren

P e r s  o n e n :

Pan Jan Zaremba , Gutsherr Karl Dapper.
Helena, seine Tochter Therese Müller -Reichel.
Graf Boleslaw Barauski Hans Bussard.
Bronio von Popiel , sein Freund Felix von Krones.
Wanda Kwasiuskaja, Tänzerin an der Warschauer

Oper Gisella Tercs.
Jadwiga Pawlowa , ihre Mutter Marie Mosel-Tomschik.
von Biirski lEngen Rex.

von Gorski Edellente, Freunde des Grasen ^Otto Hertel,
von Wolenski Baranski Biechler.
von Senowicz Êwald Schindler.
Komtesse Jozia Napolska Hedwig Holm.
Fräulein von Drygalska Chriemhild Knnz.
Wlastek, bedienstet bei Baranski Wilhelm Wnrm.

Ballgäste , Edellente, Bauernvolk , Mägde , Musikanten, Psändungskommission, Lakaien.

Der erste Akt spielt auf dem Polenball in Warschan, der zweite Akt einige Tage später ans dem Gnte des Grasen
Baranski nnd der dritte ebenda zur Erntezeit desselben Jahres.

Die Tänze sind von Paula Allegri - Bayz eingeübt.

Größere Pausen nach dem ersten und zweiten Bilde (etwa 8ü >, 922),

IW " Schlns ; des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr.

Tageskasse von 9  bis  1  Uhr — Hanpteingang.

Zlbendkasse von halb  7  Uhr an.

Trncf der C. F.  Müllerschen Hofbuchdruckerei. Karlsruhe.

Bekanntmachungen.

Balkon - Frem-
denloge

Parterre -Frem^
denloge

Logen 1. Rangs

Balkon . . .

2. Rang Mitte

I . Abt. 7 Jh . —
It. „ 6 Jh . — 9/.

I. „ 5 Jh . — ZP£
II. „ 4 Jh.  50 A
I. „ 6 Jh . — %

II. „ 5 Jh . — 9?.
I. „ 6 Jh . — 9/.

II. „ 5 Jh . — 9>£
I. „ 5 Jh . — 9/.

II. n 4 Jh.  50 ^

Preise der Plätze.

Parterre -Logen^ ^

Sperrsitze . . | r [

2. Rang Seite | ^

3. Rang Mitte ^ ^

3. Rang Seite!

Abt. 4 Jh.
„ 3 Jh.
„ 4 Jh.
„ 4 Jh.
„ 3 Jh.
„ 3 Jh.
n 3 Jh.
„ 2 Jh.
„ 1 Jh.
„ 1 Jh.

50^
50
50 5^
—

50 9]t.

— ty.
50 ^
80
50  9/.

4. Rang Mitte I . Abt . 1 Jh.  50  3jl.
II . „ 1 Jh . — 9jt.

4 R - » gS -i. - z ^ -  l * ~ *
2. Rang Stehplatz . . 2 Jh.  50
3. Rang Seite Stehplatz -  Jh.  70  9 1/.
4 . Rang Mitte Stehplatz -  Jh.  60 &/.
4 . Rang Seite Stehplatz -  Jh.  50  3 1/.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung iit der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
Mittwoch, den 13. Mai:  60 . C. Das Wintermärchen.  Anfang  7  Uhr. (4 JL)
Donnerstag , den 14. Mai:  58.  B.  Der Postillon von Lonjnmean.  Hierauf:

Tanzspiele.  Ansang  7  Uhr . (4 J6 50 ffi .)
Freitag , den 15. Mai: <»0 . A . Simson.  Anfang  %  8  Uhr. (4 jl )
Samstag , den 16. Mai:  48.  Vorstellung außer Abonnement. Zum Vorteil der

Hoftheaterpensionsanstalt.  Bnnter Abend.  Programm wird veröffentlicht.
Anfang Vs8 Uhr. (4 J6  50  fit .)

Sonntag , den 17. Mai:  59 . C. Die Hugenotten.  Anfang ll27 Uhr . (6 Ji)
Montag, den 18. Mai:  59.  B.  Seite 105.  Anfang V28 Uhr. (4 jl)



olenball'

wsh.HojthclltcrMlmht.'
Zonntag, den 18. Januar 1914. 1
29 . Vorstellung außer Abonnement . I

Ermäp»ate i*reoc.

Nachmittags S Uhr:

Pensisn Schöller.
Bosse in 3 Akten nach einer Idee
von W. Jakobtt von Karl Laufs.

Regie : Wilhelm Wassermann.
, Personen:
Philipp Klapproth Karl Dapper.
Ulrike Sproner . Witwe.

seine Schwester Marie Genter.
.Ida . deren Tochter HedwigHolm.
Franziska, „ „ Alwine Müller.

IAlfred Klapproth Eugen Rex.
Ernst Kießling.

, Maler Felix Baumbach.
I Fritz Bernhardt ) ftritz Herz
13ofcpf»ine Krüger . Schrift¬

stellerin Margarete Vir.
Schöller, ehemaliger

Musikdirektor . Hugo Höcker.
Amalie Pfeiffer , feine

Schwägerin ManeFrauendorfer.
Ifttifbtfrixe , ihre

Tochter Cbarl . Mar.
Eugen Rümpel Felix v. KroneS
Grober . Major a . D . Jos . Mark.
Jean , Zählkellner PaulGemmecke.
Ein Kellner Herm . Benedict.

EmmN Ruf.
/Max Schneider.
<Joses Grötzmger.
l.Ludwia Schneider.

.LH
:in Blum enmäd

chcn

Gäste

Ansang Ä Û r.  Ende l Uhr,
Kasse-Erösinung sk2 Uhr.

Abends Ii ** :
32 . Abonnements - Vorstellung der

\4bt . ß <gp!be Adonnementökarten ».
» Neu einstudiert:

Sonntag , den 27 . Dezember.
ZI . Abonnements - Vorstellung der
Abt. A irote Abonnementskarten)

Fidelis.
Oper in zwei Akten von Treitschke.
Musik von Ludwig van Beethoven.

Musikalische Leitung Alred Loreutz.
Scenische Leitung : Peter Dumas.

Personen:
Don Fernando,

Minister . . . F itz Mechlcr.
Don Pizarro ,Gouverneur

einer Festung . . '.».>.'ax Büttner.
Froren an, Gefangener Jos. Schöffe!
Leonore,seine Gemahlin,

unter dem Namen
„Fidelio" Veatrice Lauer-KoMar.

Nocco,Kelkermeis<er . Haus Keller
Marzrlline, seine

Tochter . . . Tb. M.".ller.N<ichel.
Iaquino, Pförtner . Hans Bussard.

Martin Wilh Im
Staatsgefangene . ^g 0j rötzinqer.
Staats êsangen''. Offiziere. Soldaten

Volk.
Die Handlung geht in einem Staats¬
gefängnisse in der Mhe von Sevilla vor.
Anfang ' ^7 Uhr.  Ende nach 9 Uhr"

Al' en^tasse von 6 Uhr an.
Große Preise.

HM . HMeMKMuhe.
Dienstag , den 12 . Mai 1914.

59.  Abonnements -Vorstellung der
lAbt . A (rote Abonnementskarten).

Polenblut.
Operette in 3 Bildern von LeoStein.
Musik von Oskar Nedbal.
Musikal . Leitung : Rud . Deman.~ •- . ^ ltinas

. BNO: r,» «
3. Bild : „Goldene Aehren'

Personen:
Pan Jan Zaremba , Guts-

Herr Karl Dapper.
>elena, seine Tocht. Th . M .-Reichel
jraf Boleslaw Ba-

ranski . Hans Bussard.
Bronio von Popiel . sein

Freund Felix v. Krones.
Wanda Kwasinskaja , Tän-

zerin an der Warschauer
. Oper Gisella Teres.
Jadwiga Pawlowa , ihre i

1 Mutter M . Mosel -Tomschik.
Edelleute , Freunde des Grafen

Baranski:
von Mirski Eug . Rex.
von Gorski Otto Hertel,
von Wolenski Fr . Mechler.
von Senowicz Ew . Schindler,

jKomtesse Jozia Napolska H. Holm.
"?räul . v. Drhgalska Chr . Kunz.
Vlastek, bedienstet bei

Baranski Wilh . Wurm . ,
| Ballgäste , Edelleute , Bauernvolk,

Mägde , Musikanten , Pfändungs-
kommission, Lakaien,

jDer erste Akt spielt auf dem Polen-
Jfcall in Warschau , der zweite Akt
einige Tage später auf dem Gute

jdes Grafen Baranski u . der dritte
ebenda zur Erntezeit desselben

Jahres.
Anfang 7 Uhr. Ende geg. 10 Uhr.

Kasse.Erösfnung: y 27 Uhr.
Große Preise.

Der freie Eintritt ist aufgehoben.

AM .WheM Karlsruhe.
Mittwoch , den 16 . Dezember.

7.  Vorstellung außer Abonnement.
0Qr* Ermäßigte Preise,

Zum erstenmal:

Der Froschkönig.
Ein Weihnachtsmärchen in 3 Akten
mit einem Vor - und Nachspiel von

Erika Ebert.
Musik von Margarete Schweikert.
In Szene gesetzt von O. Kienscherf.

Musikal . Leitung : K. Walther.
Personen  des Bor - und Nachspiels:
Geschwister:

Heinrich Alice Körner.
Liese Elise Meyer.
Hans Fritz Koch.
Grete Josephine Kraus ;.

Das Eichenmännchen G.Ooffmann.
Waldgeister , Kobolde.

Zeit des Vorgangs : Weihnachts-
abend im Kriegsjabr.

Märchenspiels:
Ew. Schindler.

Alw. Müller.
Hedwig Holm.
Lina Carstens.

Hugo Höcker.
Edith Deman.

Johanna Meyer.
Lulu Txunzer.

Entölt ) Ruf.
Erster Sonnenstrahl Olga Leger.
Zweit . Sonnenstrahl R .Frohmann.

Elsen.
Ansang sechs Uhr.  Ende 8 Uhr

Abendkasse von 1lfi  Uhr au.

Personen des
Froschkönig
Die Prinzessin
Die Tauclfe
Der Falter
Der Wassermann
Die Elfenkönigin
Erste Elfe
Zweite Elfe
Tritte Elfe

Karlsruhe.
Sonntag , den 1. März 1914.

37 . VorstellungaußerAbonnement
JSF * Ermößlgtc preise . "H»

Nachmittags 2 Uhr:
Charleys Tante.

Schwank in 3 Akten von Brandon
Thomas.

In Szene gesetzt von O. Kienscherf.
Personen:

Colonel Sir Francis
CheSney, Baronet,
früher in indischen
Diensten . Hugo Hocker

Stephan Spittigue,
Aovokat in Oxford

W. Wassermann.
Studenten in Oxford:
Jack Chesnev  Eug . Rex.
Charlev Wykeham P. Gemmecke.
Lord Fancourt Bab-

berlet) I . v. KroneS
Brasset . Facto tum im

College Karl Dapper
Donna Lucia d'Alva-

dorez, Charleys
Tante M. Frauendorfer.

Anny . Spittigues
Nichte E. Noorman.

Kittt ? Verdun . Spittigues
Mündel Alw. Müller.

Ella Delahay , eine
Waise Hedw. Holm.

Ein Diener Ludw. Schneider.
Ort : Oxford . — Zeit : Gegenwart.
Anfang : 2 Uhr. — Ende : 4 Uhr.

Kasse-Erösfnung lU2 Uhr.
Der freie Eintritt ist aufgehoben.

Abends 7 Uhr:
49 . AbonnementS -Vorstellung der
Abt. B lgelbe AbonnementSkarten )^

Neu einstudiert:

■MB
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